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Das Altstoffsammelzentrum bei der 
Kläranlage hat immer 

donnerstags (ausgenommen Feiertag) 
von 15.00 bis 17.00 Uhr geöffnet!
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Die Steirische Roas im ver-
gangenen Jahr war ein beson-
deres Fest. Aber auch heuer 
werden wir unser traditio-
nelles Dorffest wieder am 15. 
August mit zusätzlichen Ak-
tionen begehen. Bitte nützt 
die Chance, gemeinsam mit 
unseren Vereinen Gemein-
schaft zu erleben! 

Darum ein großes Danke-
schön an all unsere Vereine, 
die mit ihren Veranstaltun-
gen – das ganze Jahr über 
– für Erlebnisse der Extra-
klasse sorgen. Unvergesslich 
war etwa die Klangwolke am 
Sportplatz, noch einmal dan-
ke dafür. 

Danke auch an jene Vereine, 
die für unsere Kinder und 
Jugendlichen mit dem „Kun-
terbunten Sommer“ eine im 
Bezirk einzigartige Veranstal-
tung auf die Beine stellen. 

Die Gemeinde Lassing hat 
derzeit drei verschiedene 
Postleitzahlen. Die Post ist 
nun an uns herangetreten, ob 
wir dies nur auf 8903 bereini-
gen könnten. Die Post wird 
inzwischen nur noch von der 
Postbasis Liezen zugestellt. 
Wir haben an die betroffe-
nen Bürger ein Schreiben 
gerichtet, um Anregungen 
oder auch Bedenken an uns 
zu übermitteln. Eine ein-
heitliche Postleitzahl würde 
vielleicht auch ein Mehr an 
Zusammenhalt bringen. 

Ich wünsche euch einen 
Sommer mit guter Erholung, 
damit wir im Herbst speziell 
für Kinder und Jugendlichen 
mit neuem Tatendrang da 
sein können.

Herzlich, euer Bürgermeister.

Situation für unsere Gemein-
de. 

Die Erhaltung der Wildbach-
verbauungsanlagen und auch 
die Räumung der Sperren ob-
liegen ebenfalls der Gemein-
de. Nach den derzeit gültigen 
Verordnungen darf das aus-
geräumte Material nur auf ei-
ner Deponie gelagert werden! 

Unsere Kinderspielplätze 
sind alle modernisiert wor-
den. Wir müssen diese nun 
für unsere Kinder sichtbar 
und dadurch sicherer ma-
chen (30-km/h-Beschrän-
kung, mehr Einzäunungen). 
Für unsere Jugendlichen 
werden wir Stammtische 
organisieren und mit ihnen 
Gestaltungsvorschläge und 
Lösungen erarbeiten, wie die 
Zukunft für Lassing gestaltet 
werden soll.

Der Tourismus in Lassing 
entwickelt sich sehr positiv. 
So haben wir derzeit unge-
fähr 17.000 Nächtigungen 
pro Jahr. Der Tourismus 
wird großteils von unseren 
Leitbetrieben Matlschweiger, 
Mündler, Perschenhube, See-
wirt, Pension Eckhart und 
Burg Strechau getragen.

Die Lassinger Betriebe ge-
hören zur Tourismusregion 
Gesäuse und zahlen in diesen 
Tourismustopf ein. Ungefähr 
18.000–20.000 Euro gelan-
gen so in den Topf Gesäuse-
Tourismus und ca. 10 Pro-
zent fließen als Projektgel-
der wieder in die Gemeinde 
zurück. Die Gemeinde muss 
allerdings die Wanderwege, 
Bänke, Radwege und Moun-
tainbikewege erhalten und 
betreuen! Dies ist eine Ver-
ordnung des Landes Steier-
mark, die auch uns finanziell 
trifft.

Vorwort des Bürgermeisters
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Der Sommer ist schon 
weit fortgeschritten, 
der Schulanfang 

zwar noch in weiter Ferne, 
doch für die Lassinger Kin-
derbetreuung ist für den 
Herbst alles organisiert und 
auf Schiene. 

Unsere Volksschule wird 
weiter auf LED-Beleuchtung 
umgestellt. Die Nachmittags-
betreuung für die Volksschul-
kinder wird im kommenden 
Schuljahr in der Volksschule 

stattfinden und durch unser 
eigenes Gemeindepersonal 
erfolgen. Die Nachmittagsbe-
treuung im Kindergarten ist 
ebenfalls schon organisiert 
und wird von WIKI-Mitar-
beiterinnen im Kindergarten 
durchgeführt. 

Im Kindergarten werden wir 
voll ausgelastet sein, und mit 
der Einstellung einer zusätz-
lichen Betreuungskraft kann 
die geforderte Gruppengrö-
ße von 22 Kindern in einer 
Gruppe um drei Kinder 
überschritten werden. Somit 
können wir alle Kinder, die 
einen Kindergartenplatz be-
nötigen, unterbringen. 

Die Projekte 2025 sind auch 
auf Schiene, einige wurden 
bereits fertig umgesetzt, und 

für 2026 laufen schon die 
Planungen. Die Weg-

sanierung wird uns 
auch weiterhin sehr 
beschäftigen. 

Auch die Wild-
bachverbauun-
gen und die 
S a n i e r u n g e n 
der Sperren 
am Lassinger 
Kirchenbach 
stehen an. Es 
ist dabei mit 
einem Bau-
beginn 2026 
zu rechnen. 
So sollen 
ungefähr 1,6 
M i l l i o n e n 
Euro in den 
n ä c h s t e n 

zwei Jahren 
verbaut werden. 

28 Prozent davon 
beträgt alleine der 
Gemeindeanteil. Das 
wird in den nächsten 
Jahren sicherlich eine 
sehr herausfordernde 

Liebe Lassingerinnen und Lassinger, liebe Jugend!
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Gemeindenachrichten

Aktuelles aus der Gemeinde

Unter diesem Mot-
to steht der Ju-
gendstammtisch 

- wir nehmen unsere Zu-
kunft gemeinsam in die 
Hand. 
"Lassing - do san wir 
dahoam"
          Lösungen
          Austauschen,
          Stärken
          Schaffen,
          Individuelle 
          Netzwerke
          Gestalten
Du bist zwischen 12 und 18 
Jahre alt? 

Jugendstammtisch - Sitzung der Zukunft

Dann sei dabei bei unse-
rem Jugendstammtisch. 
Nächste Termine:
Dienstag, 12.08.2025, ab 
17 Uhr
Donnerstag, 11.09.2025, 
ab 17 Uhr
Anmeldung unter: 
0664/16 53 335 (Hanni)

Gemeinsam denken, Ideen 
schaffen, Heimat gestal-
ten!
Wir freuen uns auf dich!
LJ Lassing, Hanni und der 
Jugendstammtisch

Stefan Schmid hat 
sein Gemeinderats-
mandat mit Anfang 

Juli zurückgelegt. 
An seine Stelle rückt somit 
das nächste Ersatzmitglied 
der FPÖ-Parteiliste, Daniel 
Bojtos, nach. Daniel Boj-
tos hat sein Mandat ange-
nommen und wird in der 
nächsten GR-Sitzung im 

Ein neuer Gemeinderat für die FPÖ

September als neues Mit-
glied angelobt. 

Erhöhung der Bundesgebühren 

Im Zuge der Budgetsa-
nierungsmaßnahmen 
des Bundes wurden die 

Gebühren auf Bundesebe-
ne mit 01. Juli 2025 ange-
hoben. 
Wir weisen darauf hin, dass 
dies auch die Tätigkeiten 

auf Gemeindeebene be-
trifft und Anbringen seitens 
der Bürger wie z.B. Perso-
nenstandsangelegenhei-
ten, Strafregisterauszüge, 
Bauangelegenheiten, usw. 
davon betroffen sind und 
sich die Kosten erhöhen. 

Sanierung der Alten Lassinger Landesstraße 
zwischen Kreuzung Moos und Treschmitz

Die Alte Lassinger 
Landesstraße wird 
demnächst im Be-

reich zwischen der Kreu-
zung Moos und Tresch-
mitz generalsaniert. Nach 
monatelangen Planungen 
und Gesprächen wird die 
Straße auf der gesamten 
Länge erneuert, im ersten 
Teilbereich, bis zur Einfahrt 
Bauhof, sogar verbreitert. 

Wir bitten um Verständnis, 
dass es während der Bau-
phase im Bereich dieses 
Wegabschnittes zu Behin-
derungen kommen kann, 
können uns aber nach der 
Fertigstellung, die für Ende 
des Jahres geplant ist, über 
eine weitere sanierte Stra-
ße in unserem Gemeinde-
gebiet freuen. 

Baumsterben

Marianne Rohrer
1954  - 2025

Marianne Rohrer war von 1995 bis 1998 aktiv als Ge-
meinderätin für die Gemeinde Lassing tätig und hat in 

dieser Zeit wichtige Arbeit für unsere Gemeinde geleistet. 

Sie ist am 12.04.2025 im 70. Lebensjahr verstorben. 

Die Gemeinde Lassing wird Marianne stets in dankbarer 
Erinnerung bewahren!

Wir müssen lei-
der immer 
wieder mit-

teilen, dass neben den 
öffentlichen Straßen und 
Wegen abgestorbene Bäu-
me auffallen, die beim 
Umsturz schwere Schäden 
und Unfälle verursachen 
können. 
Wir weisen darauf hin, 
dass die Grundstücksei-

gentümer für die abge-
storbenen Bäume ver-
antwortlich sind und für 
mögliche, dadurch ent-
standene Schäden an Per-
sonen, Fahrzeugen oder 
auch der Straße verant-
wortlich und haftbar sind. 
Wir bitten dies zu beach-
ten und eigenständig die 
Entfernung solcher Bäume 
zu veranlassen. 
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Mit großer Begeis-
terung wurden 
die neuen Kin-

derspielgeräte im Außen-
bereich des Kindergartens 
in den letzten Wochen des 
Schuljahres von unseren 
jüngsten Bürgern eingeweiht 
und bespielt. 

Somit sind nun alle beste-
henden Spielplätze im Ge-
meindegebiet umfangreich 
saniert und wurden um neue 
Attraktionen erweitert. Das 
Spielplatzangebot bietet ein 
breites Spektrum für alle Al-
tersklassen. Die Spielgeräte 
im Kindergarten sind auf die 
Bedürfnisse der Kleinsten 
abgestimmt und bieten viele 
Möglichkeiten zum Spielen, 
Entdecken und Erleben. 

Die Kosten für die Erweite-
rung am Kindergartenspiel-
platz beliefen sich, wie in 
den letzten Jahren auch,  auf 
insgesamt € 20.000,-. Das 
Land Steiermark unterstützt 
unsere Sanierungen der Kin-
derspielplätze seit Anbeginn 
und erhielten wir jeweils 
50% der Kosten an Bedarfs-
zuweisungen zur Verfügung 
gestellt. 

Spielplatz im Kindergarten erweitert

Mit der Fa. Fritz Friedrich 
GmbH aus Frohnleiten ha-
ben wir einen zuverlässigen 
Partner gefunden, der uns all 
die Jahre in der Umsetzung 
unserer Wünsche und An-
sprüche unterstützt hat. 

Ein herzliches Dankeschön 
gilt an dieser Stelle auch 

unserer Vizebürgermeiste-
rin Hanni Draxler, die auch 
dieses Jahr, in Zusammenar-
beit mit den Pädagoginnen 
im Kindergarten, wieder 
die Planung des Spielplatzes 
übernommen hat

Der Gemeinderat der Ge-
meinde Lassing hat alle öf-
fentlichen Spielplätze in der 
Gemeinde in den letzten 
Jahren rundum erneuert und 
damit ein klares Zeichen für 

eine kinderfreundliche und 
lebendige Gemeinschaft ge-
setzt, was sich in der Aus-
zeichnung kinder- und fa-
milienfreundliche Gemeinde 
widerspiegelt. 
Die Verantwortlichen hof-
fen, dass die Spielplätze viele 
Jahre Freude bereiten und 
Orte der Begegnung für Fa-
milien bleiben.
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Lassing setzt auf Familien- und Kinderfreundlichkeit

Zertifizierungen als Meilen-
stein für die Zukunft
Die Gemeinde Lassing hat 
einen bedeutenden Schritt 
in Richtung einer famili-
en- und kinderfreundliche-
ren Zukunft gemacht. Nach 
intensiver Arbeit in den 
vergangenen Jahren wur-
de Lassing sowohl mit dem 
staatlichen Gütezeichen „fa-
milienfreundlichegemeinde“ 
als auch mit dem UNICEF-
Zusatzzertifikat „Kinder-
freundliche Gemeinde“ aus-
gezeichnet. Diese Zertifizie-
rungen würdigen die bereits 
umgesetzten Maßnahmen 
und das Engagement der Ge-
meinde für ihre Bürgerinnen 
und Bürger.

Erfolgreiche Teilnahme an 
der Zertifizierung in Eisen-
stadt
Die feierliche Zertifikats-
verleihung fand kürzlich in 
Eisenstadt statt. Seitens der 
Gemeinde Lassing nahmen 
Bürgermeister Bert Schaunit-
zer, Projektleiterin Gemein-
derätin Anna Schaunitzer 
und Gemeindemitarbeiterin 
Birgit Pitzer an der Veran-
staltung teil. Sie nahmen die 
Auszeichnungen entgegen 
und tauschten sich mit an-

deren Gemeinden über Best-
Practice-Beispiele aus.

Bereits umgesetzte Maß-
nahmen
Im Rahmen des Zertifizie-
rungsprozesses wurden in 
Lassing zahlreiche Maßnah-
men erarbeitet und umge-
setzt, die das Leben für Fami-
lien und Kinder verbessern 
sollen. Dazu zählen unter 
anderem:
•	Erweiterung und Verbes-

serung der Kinderbetreu-
ungsangebote

•	Schaffung von generatio-
nenübergreifenden Frei-
zeitmöglichkeiten

•	Förderung der Beteiligung 
von Kindern und Jugend-
lichen an gemeindlichen 
Entscheidungsprozessen 

Ausblick: Weitere Projekte 
für alle Lebensphasen
Doch damit gibt sich die Ge-
meinde nicht zufrieden. „Wir 
haben bereits viel erreicht, 
aber wir wollen noch mehr 
für unsere Bürgerinnen und 
Bürger tun“, betont Bürger-
meister Bert Schaunitzer. 
Die Auszeichnungen sind 
für die Gemeinde Lassing 
nicht nur eine Bestätigung 
des bisherigen Engagements, 

sondern auch ein Ansporn, 
weiterhin aktiv an einer fami-
lien- und kinderfreundlichen 
Zukunft zu arbeiten. „Wir 
sind stolz auf das Erreichte 
und motiviert, auch in Zu-
kunft innovative Projekte 
umzusetzen“, so Projektleite-
rin Anna Schaunitzer.
Die Gemeinde lädt alle Bür-

gerinnen und Bürger ein, 
sich aktiv an der weiteren 
Entwicklung zu beteiligen 
und ihre Ideen und Wünsche 
einzubringen. Denn nur ge-
meinsam kann Lassing wei-
terhin ein lebenswerter Ort 
für alle Generationen blei-
ben.             GR Anna Schaunitzer

Wir gießen Ihre 
Friedhofsblumen

WWW.MEIN-LIEBLINGSPLATZL.AT

LIEBLINGSPLATZL

MEINLIEBLINGSPLATZL

0660/1754775

Bei Interesse bitte im 
Lieblingsplatzl melden.
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Altpapier-Haussammlung steht in den Startlöchern

Wie bereits in der 
letzten Ausgabe 
angekündigt, gibt 

es in unserem Gemeindege-
biet eine Umstellung in der 
Altpapierentsorgung, diese 
startet nun im Herbst!
Im Rahmen des neuen Mo-
dells, wird das Altpapier di-
rekt bei den Haushalten ab-
geholt – die Sammlung über 
öffentliche Sammelstellen 
entfällt. Unsere Gemeinde 
ist Teil eines Pilotprojekts 
des AWV Liezen, das eine 
bequemere und effizientere 
Entsorgung ermöglichen soll.
Jeder Haushalt in der Ge-
meinde Lassing bekommt 
in der Zeit ab 10. Septem-
ber eine kostenlose 240-l-
Papiertonne seitens der Ge-
meinde zugestellt. Die Tonne 
ist mit Eigentumsvermerk 
des AWV- Liezen gekenn-
zeichnet, es wird KEIN zu-
sätzlicher Mülltonnenaufkle-
ber wie bei Rest- und Biomüll 
benötigt. 

Bis zum 17. September kön-
nen noch die Altpapierton-
nen der öffentlichen Sam-
melstellen verwendet und 
befüllt werden, an diesem 
Tag erfolgt dann die letzte 
Entleerung der öffentlichen 
Sammelbehälter. Diese wer-
den anschließend abgeholt 
und stehen nicht mehr zur 
Verfügung. Es gilt bitte zu 
beachten, dass am 17. Sep-
tember noch KEINE Papier-
tonnen der einzelnen Haus-
halte entleert werden! 
Die Entleerung der 240-l-

Altpapiertonnen erfolgt 
durch die Energie AG lt. Ab-
fuhrplan alle 6 Wochen, erst-
malig am Donnerstag, den 
30. Oktober. 
Wir bitten hier die Bevölke-
rung zu beachten, dass für die 
Abholung dieselben Bedin-
gungen gelten wie bei Rest- 
und Biomüll, die Abhol-/
Sammelstellen sind ident. 

Es gilt als vereinbart, dass die 
Energie AG Behälter nicht 
entleert, wenn
• der Deckel nicht vollstän-

dig geschlossen werden 
kann

• die Abfälle in den Behälter 
eingestampft wurden

• wenn Sammelbehälter 
aufgrund Materialermü-
dung oder Beschädigung 
nicht aufgenommen wer-
den können

• wenn die Abfallbehälter 
nicht an geeigneter, leicht 
zugänglicher Stelle auf-
gestellt werden und von 
der Energie AG nicht auf 
kürzesten Weg ungehin-
dert und ohne Zeitverlust 
abgeholt werden können

• wenn ein ungehindertes 
Befahren der Straße (man-
gels Zurückschneidens 
von Bäumen und Sträu-
chern am Straßenrand) 
ohne Beschädigung des 
Sammelfahrzeuges nicht 
möglich ist! 

In diesem Zusammenhang 
wird darauf hingewiesen, 
dass die Grundstückseigen-
tümer die Abfallbehälter 
zeitgerecht an leicht zu-
gänglicher Stelle bereitzu-
stellen haben, die vom Müll-
abfuhrwagen befahren wer-
den kann. Nicht zeitgerecht 
bereitgestellte Müllbehälter 
bleiben bei der Müllabfuhr 
unberücksichtigt. Abfälle die 
neben den bereitgestellten 
Abfallbehältern abgelegt wer-

den, werden von der Energie 
AG nicht mitgenommen.
Der Aufstellungsort so-
wie der Behälter sind vom 
Grundstückseigentümer 
schnee- und eisfrei zu halten.
In den Altpapiertonnen ist 
ausschließlich die Sammlung 
von Altpapier und Karton 
zulässig. Bei falschem Inhalt 
behält sich die Energie AG, 
als Entsorgungspartner vor, 
die Tonnen nicht zu entlee-
ren.
Größere Mengen Karton 
können weiterhin gerne zu 
den Öffnungszeiten des ASZ 
bei der Kläranlage – don-
nerstags von 15 bis 17 Uhr – 
kostenlos abgegeben werden. 
ACHTUNG: Nur Kartonagen, 
kein Altpapier!

Es wird seitens aller Verant-
wortlichen und Beteiligten 
versucht einen reibungslosen 
Übergang in der Altpapier-
entsorgung durchzuführen. 
Etwaige Missverständnisse, 
Unklarheiten oder Optimie-
rungsvorschläge bitten wir 
am Gemeindeamt Lassing 

unter 03612/30296 bekannt-
zugeben und werden wir um-
gehend an den AWV Liezen 
und die Energie AG weiter-
leiten. In enger Abstimmung 
bemühen wir uns darum, 
rasch und gemeinsam pas-
sende Lösungen zu finden.

Für das kommende Frühjahr 
ist eine BürgerInnenbefra-
gung geplant, um wertvolle 
Rückmeldungen zum Pilot-
projekt zu sammeln und die-
se zielgerichtet weiterzuent-
wickeln.

Mit positiver Erwartung se-
hen wir den kommenden 
Veränderungen entgegen – 
Danke für eure Bereitschaft, 
das neue Modell aktiv mitzu-
tragen.
Wir danken euch schon jetzt 
für eure Mitarbeit!
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Bei der Verlosung der 
beiden Steiermark-
Cards, die den Ge-

meinden alljährlich von der 
Steiermarkcard GmbH  zur 
Verfügung gestellt werden, 
durften sich dieses Jahr Frau 
Manuela Leitner aus Döllach 
(rechts) und Frau Regina 
Schartner aus Lassing (links)
über den Gewinn freuen. 
Die beiden Karten wurden 
von Bgm. Engelbert Schau-
nitzer bereits überreicht. Wir 
gratulieren ganz herzlich 
zum Gewinn und wünschen 
euch einen aufregenden, un-
ternehmungslustigen und 
abenteuerlichen Sommer. 

Gewinner des Steiermark-Card-Gewinnspiels

Müllabfuhrtermine 2025

„Gelber Sack“-Termine 2025

AUGUST

Freitag, 01.08. Biomüll

Donnerstag, 07.08. Biomüll

Freitag, 14.08. Rest + Bio

Donnerstag, 21.08. Biomüll

Donnerstag, 28.08. Restmüll

Freitag, 29.08. Biomüll

SEPTEMBER

Donnerstag, 04.09. Biomüll

Donnerstag, 11.09. Restmüll

Freitag, 12.09. Biomüll

Donnerstag, 18.09. Biomüll

Donnerstag, 25.09. Restmüll

Freitag, 26.09. Biomüll

OKTOBER

Donnerstag, 02.10. Biomüll

Donnerstag, 09.10. Restmüll

Freitag, 10.10. Biomüll

Donnerstag, 16.10. Biomüll

Donnerstag, 23.10. Restmüll

OKTOBER

Freitag, 24.10. Biomüll

Donnerstag, 31.10. Altpapier

NOVEMBER

Donnerstag, 06.11. Restmüll

Freitag, 07.11. Biomüll

Donnerstag, 20.11. Restmüll

Freitag, 21.11. Biomüll

DEZEMBER

Donnerstag, 04.12. Restmüll

Freitag, 05.12. Biomüll

Donnerstag, 11.12. Altpapier

Donnerstag, 18.12. Restmüll

Freitag, 19.12. Biomüll

Mittwoch, 06. August 2025
Mittwoch, 17. September 2025

Mittwoch, 29. Oktober 2025
Mittwoch, 10. Dezember 2025
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Das Problem sind nicht die Ratten - das Problem ist der Mensch!

Vermehrt werden bei 
der Gemeinde Sich-
tungen von Ratten 

gemeldet. Ratten stellen be-
kannterweise ein potentielles 
Gesundheitsrisiko dar, und 
sorgen zudem für die Über-
tragung zahlreicher Krank-
heiten.
Ratten sind keine Ursache - 
sie sind ein Gradmesser für 
die Entsorgungsdisziplin der 
Bevölkerung. Sie halten sich 
besonders dort auf, wo Müll 
und Essensreste (Kompost) 
oder Futtermittellagerungen 
sind. Wo Menschen ihren 
Abfall achtlos entsorgen oder 
bei Lagerquellen für Futter-
mittel - in unserer Gemeinde 
vorallem bei landwirtschaft-
lichen Betrieben - finden 
Ratten ein reiches Nahrungs-
angebot - und fühlen sich 
dort besonders heimisch. 
Die Futtermittellagerung 
lässt sich in einer Gemeinde 

mit über 50 % landwirtschaft-
lich genutzter Fläche leider 
nicht vermeiden, mangelhaf-
te Abfalltrennung und un-
sachgemäße Müllentsorgung 
allerdings schon! Wir kennen 
auch die Situation über die 
Einrichtung von Kompost-
haufen in unserer Gemeinde, 
die ja an und für sich möglich 
ist, werden dort allerdings 
Essensreste entsorgt, führt 
auch dies zu Ratten. 

Was können wir gegen die 
Ratten tun?
• Müll immer in verschlos-

sene Behälter geben
• Essen nicht offen liegen 

lassen (Komposthaufen)
• leere Essensverpackungen 

auswaschen und auch
• das Kanalsystem ist kein 

Müllschlucker für Essens-
reste. 

Gemeinsam handeln - für 
eine rattenfreie Gemeinde!
Lt. Auskunft des Amtstier-
arztes obliegt die Eindäm-
mung und Fernhaltung von 
Ratten dem Eigenschutz 
-  jeder Bürger ist selbst für 
die Bekämpfung in seinem 
Bereich zuständig. Spürbare 
Verbesserungen können al-
lerdings nur verzeichnet wer-
den, wenn alle, die von Rat-
ten betroffen sind - egal ob 
Landwirt oder Privatperson 
- an der Bekämpfung arbei-
ten, die Anfütterung einge-
dämmt und die Bekämpfung 
der Schädlinge aktiv durch-
geführt wird. 

Nur wenn jeder Einzelne 
Verantwortung übernimmt, 
können wir dem Rattenpro-
blem Herr werden. Ratten 
kommen nicht ohne Grund 
und sie bleiben nur, wenn wir 
es ihnen leicht machen!

Lassing setzt auf erneuerbare Energiegemeinschaft
Energie aus der Region - für 
die Region
Die Gemeinde Lassing geht 
einen wichtigen Schritt 
Richtung Energiezukunft: 
Mit einer Erneuerbaren 
Energiegemeinschaft wird 
Strom aus der Region auch 
direkt in der Region genutzt. 
Bürger:innen, Gemeinden 
und Klein- und Mittelunter-
nehmen (KMU´s) können 
gemeinsam lokal erzeugte 
Energie - etwa aus Photo-
voltaik oder Wasserkraft - 
verbrauchen, speichern und 
teilen. Wer selbst keine PV-

Anlage besitzt, kann trotz-
dem von günstigerem und re-
gionalem Strom profitieren. 

Ökologisch denken, wirt-
schaftlich profitieren 
Die Vorteile sprechen für sich 
- sowohl für Stromerzeuge-
rInnen als auch für Strombe-
zieherInnen:
• Senkung der Stromkosten 

durch direkte Weitergabe 
regional erzeugter Energie

• Schutz vor schwankenden 
Energiepreisen - mehr 
Unabhängigkeit vom 
Energiemarkt

• Stärkung der regionalen 
Gemeinschaft durch ge-
meinsames Handeln

• Beitrag zum Klimaschutz 
durch Nutzung sauberer, 
erneuerbarer Energiequel-
len

Einladung zu Informations-
veranstaltung
Die Gemeinde lädt gemein-
sam mit der unabhängigen 
Plattform Energiegemein-
schaft.info herzlich zu einer 
kostenlosen Infoveranstal-
tung ein. Hier erfahren Sie 
wie das System funktioniert, 
wie Sie mitmachen können 

und welche Vorteile konkret 
für Sie entstehen. 
Wann/Wo: Donnerstag, 02. 
Oktober, 18.30 Uhr, Seeres-
taurant Lassing
Um eine Anmeldung wird 
gebeten:

Gemeinsam gestalten wir 
eine nachhaltige Energiezu-
kunft für unsere Region!
Alle Details zur Erneuerba-
ren Energiegemeinschaft fin-
den Sie unter: www.energie-
gemeinschaft.info
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hier besonders vorsichtig 
und vorausschauend zu fah-
ren:

• Landesstraße zwischen Altlassing und Moos

Achtung Wildwechsel

Ein Bericht der Jägerschaft 
„Gemeindejagd Lassing – 
Sonnseite“

Aufgrund der hohen 
Fallwildzahlen auf 
unseren Straßen im 

Gemeindegebiet, hier ein 
kurzer Einblick zu den doch 
erheblichen Gefahren durch 
den Wildwechsel und auf die 
besonders stark gefährdeten 
Straßenabschnitte.

Jeder Autofahrer kennt es: 
Das Licht ist dämmrig, die 
Sicht eingeschränkt und um 
die Fahrbahn herum erstre-
cken sich die Wiesen, Mais-
felder und Wälder - plötzlich 
steht ein Reh auf oder neben 
der Straße.
Bei vielen geht so eine Situati-
on glimpflich aus, leider kann 
es aber immer wieder auch zu 
Kollisionen kommen. 
Die Folgen sind ein angefah-
renes Wild, welches eventu-
ell sogar noch lebt, und ein 
erheblicher Sachschaden am 
Fahrzeug.
Aber auch für Menschen 
kann so eine Kollision ge-
fährlich sein – in manchen 
Fällen sogar lebensgefähr-
lich. So verletzen sich laut 
KFV (Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit) aktuell rund 
350 Personen pro Jahr bei 
Verkehrsunfällen mit Wild-
tieren, zwei bis drei kommen 
sogar ums Leben!

Spätestens beim Warnschild, 
welches auf Wildwechsel 
hinweist, sollte jedem die 
Möglichkeit eines Unfalls be-
wusst werden.
Aber nicht nur bei gekenn-
zeichneten Straßenabschnit-
ten besteht eine erhöhte Un-
fallgefahr, Wild kann an allen 
möglichen Stellen, auch ne-
ben Siedlungsgebieten über 
eine Straße wechseln.

In unserer Gemeinde ist vor 
allem mit dem Wechsel von 
Rehwild zu rechnen, wobei 
die anderen Wildarten nicht 
auszuschließen sind. 
 
Bei einer Kollision mit einem 
20 Kilogramm schweren Reh 
und einer Geschwindigkeit 
von nur 50 km/h wirkt be-
reits eine halbe Tonne auf das 
Fahrzeug und somit auch auf 
die Insassen ein. Bei einem 
Aufprall mit 100 km/h reden 
wir bereits von zwei Tonnen. 
Die Schäden können dadurch 
erheblich sein.

Vor allem in den Übergangs-
zeiten Frühling und Herbst, 
bzw. in den frühen Morgen-
sowie in den späten Abend-
stunden ist erhöhte Auf-
merksamkeit geboten. Aber 
auch im Sommer zur Reh-
brunft kommt es vermehrt zu 
Wildwechsel - auch tagsüber! 
Eine weitere Faustregel be-
sagt: Je weniger Straßen-
verkehr, desto höher ist die 
Wahrscheinlichkeit auf ein 
Wildtier zu treffen. Daher 
muss auch mitten in der 
Nacht mit Wildwechsel ge-
rechnet werden.

Wildtiere folgen meist ih-
ren gewohnten Routen zu 
Äsungsplätzen (Nahrungs-
plätze), oder legen längere 
Strecken zwischen Ruheplät-
zen und Nahrungsplätzen 
zurück. Dabei nehmen sie 
instinktiv die kürzesten Wege 
zum Ziel und überqueren 
dabei auch Straßen oder 
Wege.

Gefährliche Straßenab-
schnitte im Gemeindegebiet
Besonders viele Wildunfälle 
haben wir in den letzten Jah-
ren in den hier angeführten 
Straßenabschnitten verzeich-
net. Deshalb bitten wir euch, 

• Streckenabschnitt zwischen Heuberg und Fuchslucken

• Döllach  - Maschinenring bis Ennsbrücke 
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• zwischen Niedermoos und Ennstaler

Ist der Unfall passiert, sind 
folgende Schritte zu beach-
ten
	Unfallstelle absichern
	Eventuell verletzte Perso-

nen erstversorgen
	Sich dem Tier nicht nä-

hern und nicht anfassen
	Unfall unbedingt der Po-

lizei melden, auch wenn 
das Tier „nur“ verletzt 
wird und flüchtet – die 
Polizei verständigt die 
örtliche Jägerschaft.

	Bei der Meldung sind 
auch immer die Kilome-
terangaben bekanntzuge-
ben. Diese sind alle 200m 

auf Pfählen angebracht. 
Die Angaben sind für uns 
Jäger wichtig, um eine 
mögliche Nachsuche zu 
erleichtern. 

	Das verletzte oder tote 
Tier NICHT mitnehmen 
– Wer verletzte oder getö-
tete Wildtiere mitnimmt, 
macht sich wegen Dieb-
stahls strafbar!

Achtung!
Eine Meldung bei der Polizei 
muss immer erfolgen! Wird 
das verletzte oder verende-
te Wild einfach liegengelas-
sen und man fährt davon, 
so wird das, auch bei einem 
Wildunfall, als Fahrerflucht 
geahndet!
Des Weiteren geht es auch 
um das Tier, welches bei ei-
ner umgehenden Meldung 
ehestmöglich von seinem 
Leid befreit werden kann.

Fallwild
Von April 2022 bis April 
2025 sind insgesamt 47 Stück 
Rehwild bei Wildunfällen ge-
tötet worden. Dazu kommt 
noch eine unbekannte Zahl 
an Rehkitzen, welche durch 
einen frühen Verlust ihrer 
Mutter ebenfalls verendet 
sein dürften.
Diese Zahl betrifft nur das 
Rehwild welches im Jagdge-
biet Lassing – Sonnseite, auf 
der Landesstraße L740 durch 
einen Wildunfall verendet ist.

Darum bitten wir euch, lie-
be Lassingerinnen und Las-
singer, auch in Zukunft auf 
unseren Straßen erhöht auf-
merksam zu sein um euch 
selbst und unser Wild zu 
schützen.
Vielen Dank und eine schöne 
Zeit wünschen euch die Jäger 
der Gemeindejagd Lassing – 
Sonnseite.

YO
U
N
G
ST

AR
S

LEHRE
Metalltechnik - Werkzeugbautechnik
Metalltechnik - Zerspanungstechnik
Elektrobetriebstechnik
Fertigungsmesstechnik
Lehre mit HTL-Matura (KTLA)

Lehrlingsentgelt ab September 2026: (brutto pro Monat):
1. Lehrjahr € 1.050; 2. Lehrjahr € 1.270
3. Lehrjahr € 1.625; 4. Lehrjahr € 2.110

Wenn du hinter die Kulissen schauen und herausfinden möchtest, wie der 
Alltag bei uns abläuft, dann kannst du gerne zu uns schnuppern kommen. 

MARK Metallwarenfabrik GmbH
Gabriele Böhm
jobs@mark.at

Tel.: 07563 8002-0

Gleinkerau 23
4582 Spital am Pyhrn

www.mark.at

M
AR

K
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Was tut sich im Gesäuse?

Hütten-Saison eröffnet – mit 
neuer *vegan edition
Nachdem das Gesäuse heuer 
in der Wintersaison das stei-
ermarkweit beste Ergebnis 
an Nächtigungssteigerungen 
erzielen konnte, ist nun der 
Sommer ins Land gezogen. 
Neu: Die beliebte Gesäuse 
Hüttenrunde wird ab heuer 
um eine *vegan edition er-
weitert: Jede der sechs teil-
nehmenden Schutzhütten hat 
mindestens ein vollwertiges 
veganes Gericht ins Reper-
toire aufgenommen! Damit 
bildet die Hüttenrunde den 
ersten Höhenweg im gesam-
ten Alpenraum, bei dem auf 
Wunsch sieben Tage lang ve-
gan gespeist werden kann.
Die sechs teilnehmenden Ge-
säuse Hütten (Mödlingerhüt-
te, Hesshütte, Ennstalerhütte, 
Haindlkarhütte, Admon-
terhaus und Rohrauerhaus) 
gehen das vegane Thema 
bodenständig und kreativ 
an, ohne auf traditionelle 
Hüttenkost zu verzichten. 
Und: Zusätzlich zu den sechs 
Hütten der Hüttenrunde sind 
auch die anderen Hütten der 
Region dabei: Auf Grabne-
ralm, Ardning Alm, Klinke-
hütte, Rottenmanner Hütte 
und Buchsteinhaus wird man 
auf Wunsch ebenfalls mit 
pflanzlichen Gerichten ver-
sorgt.
Mit einem großen Auftakt-
Event im April auf der Ard-
ning Alm wurde das Projekt 
im Beisein von zahlreichen 
Journalist:innen der Öffent-
lichkeit vorgestellt – regi-
onale, österreichweite und 
internationale Medien be-
richteten und haben für den 
Sommer Pressereisen in der 
Region angekündigt. Eine 
großartige und sehr verdien-
te Würdigung für unsere 
Hüttenwirtinnen und –wirte 

– und viel öffentliche Auf-
merksamkeit für die Region 
insgesamt!
Alle Hütten-Öffnungen auf 
einen Blick:

Gesäuse Sammeltaxi 2025
Ohne das eigene Auto zur 
Wanderung aufbrechen: Dies 
ermöglicht das Gesäuse Sam-
meltaxi! Auch für 2025 konn-
te das von Nationalpark und 
Tourismusverband Gesäuse 
gemeinsam mit den Gemein-
den Admont, Altenmarkt, 
Ardning, Landl und Sankt 
Gallen organisierte und fi-
nanzierte Angebot gesichert 
werden. Das Sammeltaxi 
fährt in diesen Gemeinden 
überall dorthin, wo keine 
RegioBusse unterwegs sind. 
Es richtet sich nicht nur an 
Gäste, sondern steht auch 
Einheimischen zur Verfü-
gung und eignet sich unter 
anderem perfekt, wenn der 
Ausgangspunkt der Wan-
derung nicht mit dem End-
punkt übereinstimmt. Die 
Kosten bleiben mit 11 € p.P. 
(bei mindestens 2 Personen) 
gleich wie gehabt. 

Betriebszeiten (jeweils 8 – 20 
Uhr):
•	Mai, Juni, 8. September 

bis 26. Oktober: Freitag, 
Samstag, Sonn- und Fei-
ertage

•	1. Juli bis 7. September 
und heuer NEU auch in 
den Herbstferien von 27. 
Oktober bis 2. November: 
an allen Wochentagen 

Gesäuse Sammeltaxi: Tel. 
03613/21000-99 
Bitte 1-2 Stunden vor dem 

gewünschten Abholtermin 
anrufen. Letzte Fahrtbestel-
lung ist bis 19 Uhr möglich.

WhatsApp Kanal: Keine 
wichtigen Infos verpassen!
Hüttenöffnungen, Veran-
staltungen, Wegsperrungen 
– der neue Gesäuse Whats-
App-Kanal liefert wichtige 
Updates direkt aufs Handy. 
Auch Tourentipps, Umfra-
gen und Aktionen werden 
hier kommuniziert. Die eige-
ne Nummer ist nicht für die 

anderen Teilnehmer sichtbar, 
Infos kommen in sinnvollen 
Abständen. Einfach abon-
nieren und immer up to date 
sein! 

.... dem Pferdeparadies

BEIM KILLASBEIM KILLAS

Live Musik mit die Steirerspatzen  ..  Verlosung
Frische Steirerkaskrapfen  ..  Speisen & Getränke

Ponyreiten  ..  Strohhüpfburg
Pferdekutschenfahrt  ..  Streichelzoo

HOFFESTHOFFEST

Samstag,
13. Sept. ’25
ab 12 Uhr

 

 

LETMAIER
GRÖBMING - GRUNDLSEE - IRDNING
BAUGESELLSCHAFT - BAUMARKT

www.kstyle.atwww.kstyle.at

Killashof,
 Fam. Hornbacher, 

Unterberg 1, 
8903 Lassing
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Ich erblickte im Novem-
ber 1989 in Rottenmann 
das Licht der Welt und 

verbrachte die ersten Jahre 
meiner Kindheit in Döllach, 
später wuchs ich dann mit 
meiner fast sieben Jahre jün-
geren Schwester Carina in 
unserem Elternhaus in Heu-
berg auf.

In Lassing absolvierte ich die 
Volksschule, anschließend 
besuchte ich das Stiftsgym-
nasium in Admont. Nach 
der Matura führte mich mein 
Weg an die Universität Wien. 
Dort begann ich mit dem Bio-
logiestudium. Schnell merkte 
ich, dass mich vor allem der 
Zweig der biologischen An-
thropologie („Wissenschaft 
des Menschen“) interessier-
te. Ich spezialisierte mich auf 
diesen Bereich und merkte 
im Laufe des Masterstudiums 
recht schnell, dass meine In-
teressen noch weiter in die 
Tiefe gehen. So begann ich 
parallel dazu mit dem Stu-
dium der Urgeschichte und 
historischen Archäologie an 
der Universität Wien. Im Stu-
dium lernte ich auch meinen 
heutigen Mann Felix kennen. 
Auch er hat Urgeschichte 
und Historische Archäologie 
studiert. 
Während meiner Studienzeit 
arbeitete ich als Tutorin und 
unterstützte Studienbeginner 
bei den ersten Prüfungsvor-
bereitungen.
Neben dem Studium enga-
gierte ich mich in der Hoch-
schulpolitik und war dort in 
der Universitätsvertretung 
sowie in der Bundesvertre-
tung Mandatarin.

Nach Abschluss meines Stu-
diums begann ich als Anth-

ropologin bei meinem ak-
tuellen Arbeitgeber ARDIG 
– Archäologischer Dienst 
GesmbH zu arbeiten. Dort 
war ich also für die Unter-
suchung von menschlichen 
Skeletten in archäologischem 
Kontext verantwortlich. Ne-
ben meiner allgemeinen Tä-
tigkeit als Anthropologin, 
habe ich auch gemeinsam 
mit meinem Mann, der als 
archäologischer Kustos im 
Bezirksmuseum Stockerau 
sowie im Stadtmuseum Kor-
neuburg tätig ist, im Jahr 
2024 eine Sonderausstellung 
für das Bezirksmuseum Sto-
ckerau kuratiert.

Im Jänner 2019 kam unsere 
Tochter Emilia zur Welt. Am 
12. August 2023 heiratete ich 
meinen Mann Felix im engs-
ten Familien- und Freundes-
kreis in Lassing. 

Aufgrund unser beider be-
ruflichen Tätigkeiten im 
Raum Niederösterreich und 
Wien, haben wir das Eltern-
haus meines Mannes in Sto-
ckerau übernommen und 
uns dort niedergelassen. 
Nichtsdestotrotz fühle ich 
mich meiner Heimatgemein-
de Lassing sehr verbunden 
und freue mich immer wie-
der darauf meine Familie 
dort zu besuchen. Regelmä-
ßig versuchen wir auch un-
sere Besuche in Lassing so zu 
organisieren, dass wir auch 
Veranstaltungen in der Regi-
on wie z.B. im letzten Jahr die 
„Steirische Roas“ oder heuer 
die „Lassinger Sommergau-
di“ besuchen zu können.

Anna-Maria Kriechbaum
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Unser Bauernhoftag
In diesem Jahr begeisterte die 
Kinder vor allem das Thema 
Bauernhof. Ob Bauernhoftie-
re oder große Bauernhoffahr-
zeuge – die Kinder konnten 
sich stundenlang mit diesem 
spannenden Thema beschäf-
tigen.
Ein besonderes Highlight war 
der Ausflug zum Bauernhof 
der Familie Matlschweiger, 
die uns freundlicherweise zu 
sich einlud. Dort verbrachten 
wir einen unvergesslichen 
Vormittag mit vielen tollen 
Stationen: Die Kinder durf-
ten Pony reiten, verschiedene 
Tiere streicheln und putzen, 
auf einer echten Kuh sitzen 
und den gesamten Hof bei 
einer spannenden Führung 
entdecken. Zwischendurch 
stärkten wir uns bei einer ge-
mütlichen Jause, bevor es mit 
Heuspringen, Gokart fahren 
und vielen anderen lustigen 
Aktivitäten weiterging.
Als krönenden Abschluss 

brachte uns der Traktor zu-
rück in den Kindergarten – 
ein Erlebnis, das bestimmt al-
len noch lange in Erinnerung 
bleibt (2 Fotos oben).
Ein herzliches Dankeschön 
an Familie Matlschweiger für 
diesen wunderbaren Tag! 

Vom Ei zum Küken
In diesem Jahr durften wir 
im Kindergarten Küken aus-
brüten. Wir starteten mit 30 
Eiern, die wir in einen Brut-
kasten legten und eine Wo-
che lang gespannt beobach-
teten. Danach konnten wir 
mithilfe einer Taschenlampe 
überprüfen, welche Eier be-
fruchtet waren und welche 
nicht. Am Ende blieben uns 
15 befruchtete Eier übrig.
In den darauffolgenden Ta-
gen wurde es richtig span-
nend, denn am 21. Tag began-
nen sich die Eier zu bewegen. 
Die Kinder beobachteten das 
Schlüpfen der Küken ganz 
genau, bis schließlich sechs 
kleine Küken im Kindergar-
ten zur Welt kamen.
Wir setzten sie in einen Käfig 
mit einer Wärmelampe und 
die Kinder durften die Küken 
täglich streicheln (kl. Foto 
rechts). Als die Küken größer 
wurden, machten wir uns ge-
meinsam auf die Suche nach 
neuen Besitzern für sie.
Für die Kinder war dieses Ex-

Ausgabe 02/2025

Kleine Entdecker ganz groß - Was in Kindergarten und Krippe alles 
passiert
Die spannende Osterzeit im 
Kindergarten
Bevor der Osterhase zu uns 
kam, bastelten wir voller 
Freude unsere Osternester 
aus Sandkübeln. Doch eini-
ge Tage vor Ostern bemerk-
ten wir plötzlich: Die Nester 
waren verschwunden! Der 
Osterhase hatte sie geholt! 
Neugierig und aufgeregt frag-
ten wir uns, wo er sie wohl 
verstecken würde.
Um uns die Wartezeit zu 
verkürzen, besuchte uns der 
Kasperl und erzählte eine lus-
tige Ostergeschichte. Dann 
war es endlich soweit: Der 
Osterhase hatte unsere Nester 
versteckt! Mit großer Begeis-
terung und viel Aufregung 
machten wir uns auf die Su-
che und durchstöberten den 
ganzen Kindergarten, bis je-
der sein Osternest gefunden 
hatte. 

Kinoerlebnis für unsere 
Schulanfänger
Auch in diesem Jahr wurden 
unsere Schulanfänger zu ei-
nem ganz besonderen Aus-
flug ins Star Movie Kino ein-
geladen. Gemeinsam durften 
wir den Mitmachfilm "Pet-
tersson und Findus" anschau-
en und richtig mitfiebern. 
Zur großen Freude gab es für 
alle Popcorn und ein leckeres 
Getränk dazu. Es war ein auf-
regender Tag, der uns sicher 
lange in Erinnerung bleibt! 
(Foto unten)

periment etwas ganz Beson-
deres. Es war faszinierend zu 
sehen, wie aus einem Ei ein 
kleines Lebewesen schlüpft. 

Familienfest
Bevor wir unser Familienfest 
wie geplant feiern konnten, 
stellten wir am 30. April un-
seren eigenen Maibaum im 
Kindergarten auf. Das Beson-
dere an unserem Maibaum 
war, dass an jedem einzelnen 
Band der Name eines Kindes 
stand (kl. Foto oben)
Anfang Juni feierten wir 
schließlich gemeinsam unser 
Familienfest. Wir sangen Lie-
der, tanzten und hatten sogar 
ein Gedicht gelernt. Zum 
krönenden Abschluss wur-
de unser Maibaum verlost 
und der glückliche Gewinner 
durfte ihn anschließend um-
schneiden.
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Zum gemütlichen Ausklang 
konnten die Familien ge-
meinsam picknicken und 
sich am Kaffee- und Kuchen-
buffet bedienen. 

Feuerwehrtag
Auch in diesem Jahr organi-
sierte die Feuerwehr Lassing 
einen spannenden Vormittag 
mit verschiedenen Stationen 

für die Kinder. Sie durften 
mit dem Feuerwehrauto mit-
fahren, Wasser pumpen und 
spritzen, auf das Dach klet-
tern und vieles mehr erleben 
(kl. Foto rechts). Zwischen-
durch gab es zur Stärkung 
eine leckere Wurstsemmel.
Ein herzliches Dankeschön 
an die Feuerwehr, die sich 
Zeit genommen und diesen 
tollen Feuerwehrtag möglich 
gemacht hat. 

Schulanfängerausflug
In diesem Jahr durften wir 
mit unseren 13 Schulanfän-
gern wieder einen wunder-
baren Ausflug unternehmen. 
Diesmal führte uns der Weg 
nach Mautern in den Tier-
park. Nach einer angeneh-
men Busfahrt, ermöglicht 
durch die Familie Schierl, 
konnten wir den Tierpark er-
kunden und viele verschiede-
ne Tiere beobachten.
Unser Jausenplatz lag direkt 

vor dem Bärengehege, sodass 
wir die Bären beim Essen 
aus nächster Nähe bestaunen 
konnten (Foto unten links). 
Als krönenden Abschluss gab 
es für alle ein Eis im Tal. Es 
war ein rundum gelungener 
Ausflug, der allen viel Freude 
bereitet hat.
Ein herzliches Dankeschön 
an die Gemeinde, die die 
Kosten für den Eintritt über-
nommen hat, und an die Fa-
milie Schierl, die uns den Bus 
organisiert  und uns damit an 
unser Ziel und wieder nach 
Hause gebracht hat. 

Eis vom Herrn Bürgermeis-
ter
Auch in diesem Jahr besuchte 
uns Herr Bürgermeister im 
Kindergarten und in der Kin-
derkrippe. Zur großen Freu-
de aller Kinder brachte er für 
jeden ein leckeres Eis mit. 
Die Kinder waren begeistert 
und haben sich sehr darüber 
gefreut. Ein herzliches Dan-

keschön dafür! (Foto rechts 
unten)

Nach diesem gelungenen 
Kindergarten- und Kinder-
krippenjahr begannen für 
uns die wohlverdienten Fe-
rien und so starten wir im 
September mit neuer Energie 
und vielen neuen Kindern.

JETZT IST DER PERFEKTE ZEITPUNKT FÜR:FIT in den 
SOMMER 
mit
Ihre Werkstatt mit Handschlagqualität

 +43 (0)3612 82362

office@kfz-thanner.at 

 Stein 10, A-8940 Lassing

www.kfz-thanner.at

Klima-Service & 
Unterbodenschutz 

Wir haben montags bis 20 Uhr für Sie geöffnet!
MEHR ZEIT, MEHR SERVICE, GANZ OHNE STRESS.NEU! 
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Aus der Volksschule Lassing

äußern und neugierig nach 
Antworten zu suchen, ent-
wickeln sie nicht nur Wis-
sen, sondern auch wichtige 
Kompetenzen wie kritisches 
Denken und Problemlösefä-
higkeiten.“
Als ausgezeichnete Bildungs-
einrichtung dürfen wir nun 
für die nächsten drei Jah-
re das digitale Logo des 
MINT-Gütesiegel auf unse-
rer Homepage präsentieren. 
Zudem zeigt die nagelneue 
Wandplakette -gleich neben 
dem Eingang unserer Schule- 
unseren Einsatz für individu-
ell angepasste Lernmöglich-
keiten und für handlungsori-

MINT Gütesiegel für die VS 
Lassing 
Im Rahmen einer feierlichen 
Gala, im Haus der Industrie 
in Wien, wurden 130 Kinder-
gärten und Schulen aus ganz 
Österreich mit dem „MINT-
Gütesiegel 2025–2028“ aus-
gezeichnet, darunter auch die 
VS Lassing.                                                                                                         
Das Gütesiegel stellt eine 
bundesweit gültige Auszeich-
nung für innovatives Lernen 
in Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und 
Technik (MINT) mit viel-
fältigen Zugängen für Mäd-
chen und Burschen dar. 
„Mit Ihrem breit angelegten 
MINT-Angebot schaffen Bil-
dungseinrichtungen ein Um-
feld des Staunens, Forschens 
und Erkundens, das die Bil-
dungsreise unserer Jüngsten 
entscheidend prägt“, betonte 
der neue Bildungsminister 
Christoph Wiederkehr. Er 
hielt auch fest, wie wichtig 
der ungezwungene Zugang 
zu technischen und natur-
wissenschaftlichen Themen 
ist. „Indem Kinder von klein 
auf ermutigt werden, Fragen 
zu stellen, Vermutungen zu 

entiertes, forschendes Lernen 
in den MINT Fächern.

Gösweiner Johanna BEd

Schulschlussfest – Verab-
schiedung der 4. Klasse mit 
mitreißendem Musical
Die Volksschule Lassing be-
endete das Schuljahr mit ei-
nem fröhlichen und zugleich 
berührenden Fest. Im Mittel-
punkt stand die 4. Klasse, die 
mit einer beeindruckenden 
Aufführung des Musicals 
„Thushi pamoja“ für Begeis-
terung sorgte.
Bereits am Dienstag gab es 
eine Exklusivvorstellung für 
die Seniorenhoamat Lassing, 

am Mittwoch folgte die gro-
ße Aufführung für Eltern, 
Verwandte und Freunde. 
An beiden Tagen wurden 
die Kinder mit begeistertem 
Applaus und vielen positiven 
Rückmeldungen belohnt.
„Thushi pamoja“ – „Wir wol-
len zusammen leben“ – er-
zählt von Freundschaft, Zu-
sammenhalt und Toleranz. 
Begleitet von grooviger afri-
kanischer Musik wurde das 
Publikum mitgerissen.
Die Kinder überzeugten mit 
Bühnenpräsenz, Musikalität 
und großer Spielfreude. Ein 
besonderer Dank gilt den 
zahlreichen Sponsoren, de-
ren finanzielle Unterstützung 
Kostüme, Bühnenbild und 
Technik in professioneller 
Qualität möglich machte.
Zum Abschluss sangen alle 
Kinder und das gesamte 
Team der Volksschule Las-
sing „Lass es Liebe sein“ – ein 
Cover von „Viva La Vida“ – 
als Friedensbotschaft.

Dipl. Päd. Christine Ringdorfer-
Hillbrand, BEd

Die Spezialisten im UV-Druck
Groß- und Kleinevents / Privat und Gewerbe

Full-Service und Verleih

 +43 (0)664 – 7515 36 45
events@live2.at / www.live2.at

E V E N T T E C H N I K  //  B I L D – L I C H T – T O N
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Impressionen aus den letzten Schultagen
                                                            

HOLZHANDEL

> 3S-PLATTEN

 > SCHNITTHOLZ

  > TRANSPORT-VERPACKUNGEN

Tel. 0676-91 881 44    I    8903 LASSING

Ihr Tra
nsportunternehmen

aus Liezen

Ergänzung der fehlenden Wandbildelemente vor dem Haupteingang

Forschen und Entdecken im MINT-AngebotFinale Ernte im eigenen Hochbeet 

Alle Klassen begeistern gemeinsam beim Schulschlussfest
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Gassner Sanitär + Energietechnik

Unser Installati-
onsbetrieb wurde 
im Juli 2009 von 

mir gemeinsam mit meiner 
Frau Manuela gegründet 
und hat seinen Sitz in unse-
rem Wohnhaus in Döllach. 
Über die Jahre haben wir 
uns als zuverlässiges und 
kompetentes Duo etabliert 

und bieten unseren Kunden 
umfassende Dienstleistungen 
in den Bereichen Badsanie-
rung, Heizungssanierung, 
Neubau sowie Reparaturen 
und Heizungsservice.

Unsere langjährige Erfah-
rung in der Branche zeichnet 
uns ebenso aus wie unsere 
hohe Arbeitsqualität und 

unser Fokus auf sauberes 
Arbeiten. Seit dem 17. März 
2025 unterstützt uns Robin 
Schwab aus Döllach als Lehr-
ling, um unser Wissen und 
unsere Werte weiterzugeben 
und das Team zu erweitern.

Wir bieten Badsanierungen 
aus einer Hand an, koordi-
nieren somit auch die Flie-
senleger- und Elektroarbei-
ten. Auch bei Heizungssa-
nierungen und Neubaupro-

ECHTSCHÖN Kosmetik - Fußpflege - Nagelstudio

Ich bin Katrin Unter-
berger - seit mittler-
weile 18 Jahren bin 

ich mit großer Hingabe als 
Kosmetikerin und Fußpfle-
gerin tätig. Mein Beruf ist 
für mich mehr als nur ein 
tägliches Tun, er ist meine 
Berufung und mein Hobby 
zugleich. 

Kontakt: 

Gassner Heinz - Sanitär + Energietechnik
Döllach 34
8940 Lassing/Liezen
Tel.: +43 664/20 62 237
Mail: office@heinzgassner.at 
www.heinzgassner.at

Im Juli 2022 habe ich mir ei-
nen Herzenswunsch erfüllt 
und mich in meinem Zuhau-
se in Niedermoos selbststän-
dig gemacht. Seither darf ich 
meine Kund*innen in einer 
ruhigen, persönlichen Atmo-
sphäre empfangen - mit viel 
Liebe zum Detail und einem 
hohen Anspruch an Qualität 
und Wohlbefinden. 

jekten stehen wir Ihnen mit 
unserer Expertise zur Seite.

Verlassen Sie sich auf uns – 
für zuverlässige und profes-
sionelle Lösungen rund um 
Ihr Zuhause.

Mir ist es wichtig, mich regel-
mäßig fortzubilden um stets 
auf den neuesten Stand zu 
bleiben, wenn es um Trends 
und Innovation im Beauty-
Bereich geht. Denn nur so 
kann ich meinen Kund*innen 
fachlich das Beste bieten. 
Neben meinen klassischen 
Behandlungen in der Fuß-
pflege und Kosmetik bie-
te ich auch Microneedling, 
Lash Lifting, Maniküre mit 
Gellack sowie seit Kurzem 
Pressotherapie an - eine 
wohltuende Anwendung zur 

kleines Geschenk sowie 
10% Rabatt auf alle Produk-
te und Behandlungen. 

Danke, dass es euch gibt!
Danke für eure Treue, euer 
Vertrauen - und dafür, dass 
ich mit euch meinen Traum 
leben darf!           Eure Katrin

Kontakt: 

ECHTSCHÖN  Katrin Unterberger
Niedermoos 14a
8903 Lassing
Tel.: +43 660/32 32 566

Unterstützung des 
Lymphsystems und 
zur Entspannung. 

Im August gibt es 
anlässlich des 3. 
Geburtstages von 
ECHTSCHÖN ein 

GemeindenachrichtenLassinger Betriebe im Portrait
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Der Verein Tennis-Ak-
tiv-Lassing bedankt sich 
hier noch einmal bei allen 
Teams für ihre Teilnahme! 

An dieser Stelle möchten wir 
uns auch ganz herzlich beim 
Eisschützenverein „Stock 
auf “ Lassing für die Benüt-
zung des Vereinshauses bzw. 
des Stockplatzes bedanken.
Außerdem bedanken wir uns 
bei unseren treuen Sponso-
ren:
	Mikes Tennisshop

	Harald Cimzar (Lebens-
lang fit)

Ausgabe 02/2025

	Gassner Heinz Sanitär + 
Energietechnik

	Strimitzer Michael (Fens-
ter-Türen-Sonnenschutz 
Strimitzer)

	Nichtlstube Matthias 
Mündler

	Im Dörfl

	Raiffeisenbank

	Team Sommergaudi für 
die Spende von Eintritts-
karten

	Team Gstauderfest für die 
Spende von Eintrittskar-
ten

Mit dem Dorffest steht das 
nächste Highlight des Jahres 
bereits vor der Tür und die 
Vorbereitungen sind voll am 
Laufen – der Verein Tennis 
Aktiv Lassing ist in gewohn-
ter Weise mit einem Zelt am 
Dorfplatz vertreten und ver-
sorgt euch wie immer mit 
Hendl und Getränken. 

Wir freuen uns schon auf ein 
Wiedersehen am Tennisplatz 
und am Dorffest!

Falls jemand Lust auf Tennis 
bekommen hat oder auch 
einfach mal probieren mag, 
kann sich jederzeit gerne bei 
uns melden. 
Anfragen und Anmeldungen 
werden gerne bei Christian 
Eckhardt und Helmut Ruck-
hofer entgegengenommen.  

Allgemeine Kontaktdaten: 
E-Mail: helmut.ruckho-
fer@gmail.com oder Tel. 
0660/8337344
E-Mail: christian_eck-
hardt@gmx.at oder Tel. 
0664/6010814241

Die Tennissaison ist 
am Höhepunkt – die 
neuen Tennisplätze 

sind im Dauereinsatz und 
werden von euch viel be-
spielt.

Das erste Event des Jahres 
haben wir bereits hinter uns 
gebracht, das „3. Gaudi- 
Doppelturnier", welches auch 
heuer wieder sehr erfolgreich 
über die Bühne ging. Zu die-
ser Veranstaltung waren Ver-
einsspielerInnen sowie auch 
HobbyspielerInnen eingela-
den und zusätzlich konnten 
wir etwas ganz Besonderes 
bieten: 
Mikes Tennisshop aus Bad 
Mitterndorf war mit einem 
Stand am Platz vertreten, so-
mit konnten mit Hilfe seiner 
fachmännischen Beratung 
gratis Schläger getestet wer-
den und mit dem Bespann-
service direkt vor Ort wurden 
alte Schläger wieder auf den 
neuesten Stand gebracht.
Vielen Dank für diese groß-
artige Unterstützung und Zu-
sammenarbeit. 

Sehr gefreut haben wir uns 
auch über die Teilnahme 
eines reinen Damenteams.
Es konnten viele spannende 

Tennis Aktiv Lassing

und verletzungsfreie Spiele 
durchgeführt werden, die in 
einem spannenden Finale 
den krönenden Abschluss 
fanden.
 
Folgende Teams schafften es 
beim 3. „Gaudi“ Doppeltur-
nier auf das Siegerpodest: 
1. Platz: Serve and Volley 
(Sebastian Schmid und Phil-
ip Bacher)
2. Platz: Die Bochwodla 
(Marc Andre Riemelmoser 
und Sascha Unterberger) 
3. Platz: Triple Fault (Marco 
Kerner und Florian Pollross). 
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Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptver-
sammlung wurde heuer am 
28. März 2025 im Seerestau-
rant Lassing durchgeführt. 
Es ist immer schön zu sehen, 
dass viele Mitglieder unserem 
Aufruf folgen und aktiv dabei 
sind, wenn unser Knappen-
verein eine Veranstaltung 
hat. Danke an die Mitglieder 
die teilgenommen haben.
Es wurden zukünftige Vor-
schläge eingebracht und be-
sprochen, dass im nächsten 
Jahr wieder eine Delegation 
unseres Vereines beim Berg- 
und Hüttentag (Leobener 
Bergstadtfest) in Leoben teil-
nehmen wird. Das Bergbau-
museum in Fohnsdorf ist ein 
Erlebnis der Superlative mit 
1000m² Innen- und 5000m² 
Außenausstellungsfläche und 
einer 300-jährigen Bergbau-
geschichte.

Der Bergmannsgruß
Ein Bericht über den Knap-
penverein wäre nicht 
vollständig, würde man nicht 
auf den Bergmannsgruß 
„Glück auf “, die Heilige 
Barbara als Schutzpatronin 
der Bergleute, die 
Barbarafeiern, die Berg-
mannstracht, den Le-

dersprung, das Bergmanns-
lied oder den Knappentanz 
eingehen. Leider sind man-
che Sitten und Gebräuche der 
Bergleute verloren gegangen, 
der Gruß und andere Beson-
derheiten sind in unserer Re-
gion, aber auch in einigen an-
deren Ländern noch erhalten 
geblieben.
Der Bergmannsgruß „Glück 
auf“ ist vor rund 400 Jahren 
im Erzgebirge entstanden 
und wird seither in traditi-
oneller Form auch bei uns 
verwendet. Der Gruß drückt 
den starken Zusammenhalt 
aus, der in dieser Berufsgrup-
pe von Anfang an bestand 
und noch immer besteht und 
mit den Tributen der Hoff-
nung und der Tapferkeit ver-
bunden ist. 
Auf Grund der internationa-
len Kontakte der Bergleute 

hat sich dieser Gruß rasch 
verbreitet und ist auch in un-
serer Region nicht mehr weg-
zudenken. Er wird haupt-
sächlich bei der Einfahrt der 

Kumpel in das Bergwerk und 
auch bei deren Ausfahrt so-
wie bei verschiedenen Anläs-
sen verwendet.

Ich wünsche auf diesem 
Wege all unseren Mitglie-
dern einen wunderschönen 
Sommer und viele Eindrücke 
in der Urlaubssaison 2025.

Glück Auf - Obmann Steiner 
Roland

Knappenverein Lassing

Die Belegschaft von 1965

Sportverein Lassing

Das einjährige Kurz-
gastspiel in der 
Oberliga ist für un-

seren Verein nun wieder zu 
Ende. Lassing wurde Vorletz-
ter, da Obdach freiwillig in 
die erste Klasse absteigt und 
somit auf den letzten Platz 
gereiht wurde. Somit muss-
te der SV Lassing wieder in 
die Unterliga absteigen. Mit 
unserer dünnen Kaderdecke 
und einer über ein Jahr an-
dauernden Verletzungsphase 

war die Spielsituation ein-
fach schwierig. Unsere Jungs 
kämpften und rackerten, hat-
ten aber leider mehrmals das 
Pech, dass ein Spiel erst in der 
Nachspielzeit entschieden 
bzw. verloren wurde. Und 
wenn man schon kein Glück 
hat, kommt eben das Pech 
dazu. Nun, die Oberliga ist 
abgehakt, aber es war trotz-
dem für alle ein lehrreiches 
Jahr und auch hochinteres-
sant mitzuerleben, wie es in 

den oberklassigen Vereinen 
zugeht.
Jeden Sommer gibt es bei 
allen Mannschaften eini-
ge Transfers, auch unsere 
Mannschaft hat sich wieder 
verändert. Verlassen haben 
den SVL Landl Udo (Gais-
horn), Schönwetter Noah 
(Bad Mitterndorf), Marc 
Meitz (St. Stefan/Rosental), 
Patrick Forstner (Rotten-
mann), Christoph Pichlmaier 
(Rottenmann), Jakob Dan-

klmaier (Admont/Hall) und 
Robert Riesenhuber, welcher 
nun endgültig seine Schu-
he an den berühmten Nagel 
gehängt hat. Robert bleibt 
aber dem Verein erhalten, 
er unterstützt unsere Mann-
schaft als Individualtrainer.  
Als Neuzugänge dürfen wir 
bei unserer Mannschaft 
begrüßen: Philip Bacher 
(kommt von Bad 
Mitterndorf), Dominik 
Berger (TUS Ardning), 
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Yannik Suchanek (TUS 
Gröbming), Marko Lucic und 
Bosko Panic (beide vom SC 
Liezen). Wir wünschen allen 
eine verletzungsfreie Saison 
und viel Erfolg in unserer 
Mannschaft!
Auch auf Vereinsebene hat 
sich mit 1. Juli 2025 einiges 
getan. So wurde mit dem 
SV Rottenmann (welcher ab 
Sommer wieder mit einer 
KM in die Meisterschaft ein-
steigt), ein Kooperationsver-
trag abgeschlossen. Dieser 
dient vorwiegend den Nach-
wuchsmannschaften, um die 
einzelnen Teams besser auf 
die bevorstehenden Aufga-
ben vorzubereiten bzw. zu 
kompensieren. Ziel ist es, ab 
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reich in die neue Saison. 
Das Frühjahr hat für den 
ESV Stock Auf Lassing einen 
vielversprechenden Auftakt 
genommen.
Die Trainingsbeteiligung ist 
hoch, die Stimmung im Ver-
ein bestens und auch sport-
lich zeigen sich bereits erste 
Erfolge.
Ein frischer Wind weht zu-
dem in organisatorischer 
Hinsicht: Die neue Obfrau 
Tanja Anderl wurde einstim-
mig gewählt und übernimmt 
nun die Leitung des Vereins. 
„Ich freue mich auf die neue 

ESV Stock Auf Lassing

Der ESV Stock Auf 
Lassing startete mit 
neuer Obfrau erfolg-

Aufgabe und bedanke mich 
für das Vertrauen der Mit-
glieder“, so die neue Obfrau.
Besonders wichtig ist ihr der 
Erhalt, die Stärkung und die 
Gemeinschaft des Vereines.

Ein besonderes Highlight bil-
det in diesem Jahr der gut an-
gelaufene Familien-und Ver-
einscup, bei dem nicht nur 
aktive Mitglieder, sondern 
auch Familien und Freunde 
des Stocksports eingeladen 
sind mitzumachen. "Es geht 
hier nicht nur ums Gewin-
nen, sondern vor allem um 

den Spaß am gemeinsamen 
Sport".
Der ESV Stock auf Lassing 
zeigt sich damit als leben-
diger Verein, der sowohl 
sportlich als auch gemein-
schaftlich stark ins neue Jahr 
gestartet ist.

Zu guter Letzt möchten wir 
uns bei Gerhard Draxler 
recht herzlich für seine lang-
jährige Tätigkeit als Obmann 
bedanken und wünschen 
ihm alles Gute.

Stock Heil

08.08. Lassing  - Stanz

17.08. Lassing - Thörl

22.08. Pernegg  - Lassing

29.08. Lassing  - Landl

06.09. Selzthal  - Lassing

12.09. Lassing -St. Barbara 

20.09. Haus/E.  - Lassing

Termine Kampfmannschaft

der U13 in die Steirischen 
Leistungsklassen einzustei-
gen und so einem eventuellen 
Spielermangel in der Zukunft 
vorzubeugen. Außerdem 
wurde mit der Kooperation 
die Infrastruktur beider Ver-
eine erweitert, auch ein ge-
meinsamer Werbeauftritt soll 
die Zusammenarbeit verstär-
ken. Auf sportlicher Ebene 
gibt es beim SV Lassing be-
reits seit 1. Jänner 2025 eine 
neue Leitung, diese Agenden 
haben Mag. Julian Pachler 
und Christoph  Pichlmaier 
übernommen. Diese Tätig-
keit haben die beiden ehe-
maligen Lassing-Spieler auch 
beim SV Rottenmann über-
nommen, um die gemeinsa-

me Zusammenarbeit 
zu verstärken.
Lassing und Rotten-
mann stellen weiter 
die bereits seit vielen 
Jahren gut funktionie-
rende Damenmann-
schaft, welche wieder 
in der Oberliga Nord 
auf Punktejagd gehen. 
Ich möchte hiermit 
die Gelegenheit nut-
zen, mich bei meinen 

Vorstandskollegen sowie bei 
allen unseren Trainer und 
Spielern, aber auch bei un-
serer Gemeinde – allen vor-
an bei Herrn Bürgermeister 
Schaunitzer, bei allen Ge-
meindemitarbeiterInnen, 

26.09. Lassing  - Gaishorn

04.10. Liezen WSV -Lassing

10.10. Lassing  - Breitenau

18.10. Turnau - Lassing

24.10. Lassing  - SV Trieben

31.10. Wörschach -Lassing 

beim Bauhof, bei all unseren 
Sponsoren, Helfern und Gön-
ner, aber auch bei AltBgm. 
Fritz Stangl, für die jahr-
zehntelange, wirklich gute 
Zusammenarbeit, bedanken. 
Auch an unsere Partnerver-
eine Musikverein und FF 
Lassing sowie an alle Freun-
den des SV Lassing ergeht 
ein herzliches Dankeschön. 
Ich habe per 30. Juni 2025 auf 
eigenen Wunsch meine Tä-
tigkeit beim Vorstand des SV 
Lassing beendet. Vorerst blei-
be ich aber dem Verein als 
Platz- und Zeugwart sowie 
als Stadionsprecher erhalten. 
Danke an ALLE, euer Franz 
„Stoxi“ Stocker!
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Maibaumaufstellen beim 
ASV Lassing
Bei besten Wetterbedin-
gungen konnte heuer am 
Mitterberg das traditionelle 
Maibaumaufstellen erneut 
stattfinden. 
Für die Vorbereitungen ver-
sammelten sich die Vereins-
mitglieder bereits am Vortag, 
um bei lustigen Stunden ge-
meinsam den Baum vorzube-
reiten sowie Kranz und Gir-
landen zu binden. 
Der Verein bedankt sich bei 
Familie Kapp für die Mai-
baumspende sowie allen Hel-
fern und Besuchern und freut 
sich schon auf das nächste 
Jahr, um die schöne Tradition 
fortzusetzen.

Jahreshauptversammlung
Am 3. Mai 2025 wurde im 
Gasthaus s`Kasi die Jahres-
hauptversammlung des ASV 
Lassing abgehalten.  Nach 

1. Armbrustschützenverein Lassing

dem Bericht des Obmannes 
konnten wieder zahlreiche 
Mitglieder mit Ehrungen 
ausgezeichnet werden.
Für 20 Jahre Aktivstand: 
Gruber Thomas, Gruber Phi-
lipp und Halsegger Sarah.
Für die Unterstützung:
Draxler Manfred für 40 Jahre 
Hainzl Gerhard für 30 Jahre 
Gruber Otmar, Rojer Hanni 
und Rojer Josef für 20 Jahre 
und Kollmann Anita sowie 
Gruber Eva für 10 Jahre  Un-
terstützung.
Der ASV Lassing bedankt 
sich bei ALLEN aktiven und 
unterstützenden Mitgliedern.

FF Lassing
Am 22. Juni durften wir wie-
der Gäste auf dem Schützen-
gelände begrüßen, die FF-
Lassing veranstaltete am Mit-
terberg ein Familiengrillen. 
Die Mitglieder samt Familien 
der Feuerwehr durften auch 

ihre Schusskenntnisse unter 
Beweis stellen. 
Wir gratulieren OBI Hans 
Peter Rojer zum ersten Platz 
bei den Herren, sowie seiner 
Frau Bernadette zum ersten 

Som
merzauber

in Lassing

cocktails, shots, bowls and more.

im Lieblingsplatzl

08. August 2025
17:00 Uhr

Platz bei den Damen. 
Der ASV Lassing bedankt 
sich bei der Feuerwehr für 
die gemeinsamen lustigen 
Stunden am Mitterberg. 
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Landjugend Lassing

4x4 Bezirksentscheid
Unsere Landjugend hat auch 
dieses Jahr wieder beim 4x4 
Bezirksentscheid mitgemacht 
und konnte sich über den ers-
ten und zweiten Platz freuen. 
Damit durften wir auch zum 
Landesentscheid weiterfah-
ren. Wir sind sehr stolz auf 
unsere Teilnehmer!

Jugendstammtisch
Gemeinsam mit Johanna 
Draxler sorgt sich unsere 
Landjugend um die Jugend in 
Lassing und ist auch Teil des 
Jugendstammtisches. Schön, 
dass wir so aktiv mitgestalten 
dürfen!

Steirischer Frühjahrsputz
Auch heuer wieder war un-
sere Landjugend beim stei-
rischen Frühjahrsputz mit 
dabei. Mit Eimern, Säcken 
und Handschuhen ausgerüs-
tet, haben wir fleißig Müll 
gesammelt – für ein sauberes 
und schönes Lassing.

Ausgabe 02/2025

Maibaum aufstellen
Dieses Jahr wurde wieder ein 
Maibaum bei unserer gelieb-
ten Berti-Hütte aufgestellt. 
Ein schöner Brauch, den wir 
gern weiterleben lassen – mit 
Musik, Spaß und einem ge-
mütlichen Beisammensein.

Wings for Life World Run
Einige motivierte Läuferin-
nen und Läufer aus unserer 

Landjugend nahmen wieder 
am Wings for Life World Run 
teil. Für einen guten Zweck 
laufen – da sind wir natürlich 
dabei!

Berti-Hüttenabend
Gemeinsam auf unserer Berti 
haben wir einen gemütlichen 
Abend verbracht. Es wurde 
viel gelacht, getratscht und 
neue Ideen für kommen-
de Events gesammelt. Ein 
Abend ganz nach unserem 
Geschmack.

Landessommerspiele
Auch heuer fuhren wieder 
einige Motivierte aus un-
serer Landjugend zu den 
Landessommerspielen nach 
Schielleiten. Dort konnten 

wir unser sportliches Können 
zeigen und hatten eine richtig 
tolle Zeit! 

Waldfest
Ein Highlight im Landju-
gendjahr war auch heuer wie-
der das Waldfest. Bei guter 
Stimmung, Musik und vielen 
netten Begegnungen haben 
wir gefeiert.

Theater
Schon seit einigen Monaten 
wird fleißig geprobt – denn 
am 9. und 10. August 2025 
ist es so weit! Wir freuen uns 
riesig auf unser Theaterstück 
„Der Plan geht ned auf “. Ein 
lustiges Stück mit Überra-
schungen – wir freuen uns 
auf viele Besucher!
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Steiermark in unserer Hei-
matgemeinde mitzumachen.
Auffällig war und ist, dass der 
nicht eingesammelte Hunde-
kot in unserer Gemeinde wie-
der stark zugenommen hat.
Danke an alle Helfer und 

Am 26.4. trafen wir uns um 
neun Uhr beim Parkplatz 
des Seerestaurant, um ge-
meinsam mit der Landju-
gend Lassing, der Feuerwehr 
Lassing und einigen Mitbür-
gern bei der Aktion Saubere 

In der Einsatzstelle Las-
sing sind zurzeit 10 Berg- 
und Naturwächter tätig.

Wie jedes Jahr sind wir auch 
heuer wieder bei der Krö-
tenwanderung im Bereich 
Gamper Lacke auf einer 
Länge von ziemlich genau 
einem Kilometer im Einsatz 
gewesen. In der Zeit vom 
19.3. – 22.4. trugen wir ca. 
7000 Kröten über die Straße.

Der Burgweg mit dem neu-
en Nistkastenplatz wur-
de auch mehrmals ge-
mäht und instandgehalten.

Auch bei der Umsiedelung 
von geschützten Wald-
ameisen waren wir heuer 
schon bei drei Einsätzen.

Berg- und Naturwacht Selzthal-Lassing
auch Danke an die Ge-
meinde Lassing für die 
anschließende Jause.

Alle Naturinteressierten, 
welche die Arbeit der Berg- 
und Naturwacht näher 
kennenlernen wollen, bit-
te bei unserem Einsatzlei-
ter Erwin Treitler melden.
Danke an alle KameradIn-
nen der Einsatzstelle für 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
und allen einen erholsamen 
Urlaub - euer Einsatzleiter.

Chorgemeinschaft Lassing

Wir sagen Danke-
schön…
… für viele auf-

merksame Besucher bei un-
serem steiroler Frühlings-
konzert.
… für angeregte Gespräche, 
lustige Momente und ge-
meinsames Singen im An-
schluss.
… zu Ewald Klauser für viele, 
viele Jahre Engagement als 
Sänger und Ersatz-Chorleiter.

… zu Gerhard Sölkner für 
seine Kreativität (diesmal in 
Form der Spendenschale).
… zu den Tiroler Mädels 
vom VielXang für euren Bei-
trag und den langen Weg, 
den ihr dafür auf euch nehmt
und natürlich
… zu jedem einzelnen Chor-
mitglied für die großartige 
Unterstützung, die ihr immer 
leistet! Sei es in Form eurer 
Bereitschaft und Spontanität 
zu singen (ich sage nur: Be-

gräbnisse), eurer Hilfsbereit-
schaft und Kreativität für die 
Stunden nach den Auftritten 
oder natürlich für die (mei-
stens) disziplinierte Proben-

kultur!
Ich bin stolz, ein Teil dieser 
wirklich tollen Gemeinschaft 
zu sein!         Martina Bergmann
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Das war die Lassinger Sommergaudi 2025 mit Bezirksmusikfest

Die Lassinger Som-
mergaudi 2025 ist 
vorbei und man 

kann die zehnte Ausgabe 
als ein sehr gelungenes Fest 
bezeichnen. Besonders be-
eindruckend war der Sonn-
tag mit dem großartigen 
Bezirksmusikfest und dem 
unglaublich faszinierenden 
Gesamtspiel der 19 Musikka-
pellen am Sportplatz. Danke 
an unseren Musikverein für 
die perfekte Organisation, 
135 Jahre Musikverein und 
150 Jahre Musikkapelle Las-
sing wurden würdig gefeiert!  

Vielen Dank an die Mu-
sikgruppen  Rottenmanner 
Buam,  die Pagger Buam,  an 
Nordwand, die Schoffeicht-
koglposcha, und an Blech & 
White, sowie an die Musik-
kapellen von Donnersbach, 
Öblarn, St. Stefan/Kaiserberg, 
Gaishorn, St. Lorenzen/P.,  
Traboch,Weißenbach/E. 
und Lassing,  sie haben alle 
für beste Unterhaltung und 
für eine einmalige, großar-
tige Stimmung gesorgt, so-
wie eine tolle Show geboten! 

Ein gewaltiges DANKE-
SCHÖN ergeht aber an alle 
unsere Gäste, welche die 
Sommergaudi 2025 und 
das Bezirksmusikfest be-
sucht haben. Ihr wart ein 
großartiges Publikum, wel-
ches sehr dazu beigetragen 
hat, das dieses Fest unver-
gessen bleibt... DANKE! 
 
Bei der Verlosung blieb der 
Hauptpreis wieder einmal 
in Lassing: wir gratulieren 
ganz herzlich Marlies Zeiser 
zum Gewinn eines Suzuki 
Swift aus dem Hause Dupke 
und Kielhauser in Trieben. 
Den zweiten Preis, ein echt 
tolles E-Mountainbike aus 
dem Hause Sport Scherz, 

gewann Herr Karl Holl aus 
Selzthal und der dritte Preis, 
ein Milwaukee Maschinenset 
von Let`s Do It Herwerthner 
Trieben und Alex Dallmann, 
ging an Herrn Weichinger 
Othmar. Wir gratulieren al-
len Gewinnern sehr herzlich, 
insgesamt wurden Preise im 
Wert von mehr als € 27.000,- 
verlost. Vielen Dank in die-
sem Zusammenhang an die 
vielen Preisspender und 
Sponsoren, einfach großartig! 
 
Beim spannenden Feuerwehr 
„Alpinstil-Bewerb“ siegte die 
FF Pirkhof vor der starken FF 
Döllach und Lassing aus NÖ. 
10 Gruppen nahmen insge-
samt am Bewerb teil.  
 
Das „Helmut Ploderer Ge-
denkfußballturnier“ gewann 
erstmals der FC Schwindlig, 

welcher sich aus Spielern aus 
Liezen, Gleisdorf und der 
Schweiz zusammensetzte. Sie 
schlugen im Finale Aston Vil-
la aus Wald am Schoberpass.  
Beste heimische Mannschaft 
wurde der Sportlerstamm-
tisch vom Seerestaurant auf 
Platz 3. Bei den Damen sieg-
ten die Routiniers OldBut-
Gold. 16 Herren- und drei 
Damenmannschaften nah-
men am Turnier teil. 

Die Feuerwehr, der Musik-
verein und der Sportverein 
Lassing bedanken sich ganz 
herzlich bei allen Sponso-
ren, Gönnern und den vielen 
Helfern und Mitarbeitern, 
welche diese Veranstaltung 
möglich gemacht haben. Wir 
freuen uns auf ein Wiederse-
hen im Jahr 2028!
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verein für die herausragende 
Bewirtung und Betreuung an 
diesem Tag.

Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Besucherinnen und 
Besuchern der Lassinger 
Sommergaudi sowie des im 
Rahmen der Sommergaudi 
stattfindenden Löschangriff-
Alpinstil. Der Bewerb war 
wieder ein voller Erfolg, und 
wir gratulieren der Gruppe 
FF Pirkhof zu ihrem Sieg. 
Die FF Lassing war mit 3 
Gruppen vertreten und 
konnte den 4., 5. und 9 Platz 
erreichen. 

Wir blicken auf eine ereignis-
reiche Zeit zurück und dan-
ken allen, die uns bei unseren 
Aktivitäten unterstützt und 
diese besucht haben. 

hatten die Kinder die Gele-
genheit, die Feuerwehr und 
ihre Aufgaben bei verschie-
denen Stationen kennen-
zulernen. Dabei durften sie 
sogar selbst in die Rolle eines 
Feuerwehrmanns oder einer 
Feuerwehrfrau schlüpfen. 
Wir bedanken uns herzlich 
bei den Pädagoginnen für ihr 
Engagement!

Vor der Sommergaudi luden 
wir alle Kameradinnen und 
Kameraden mit ihren Fami-
lien zu einem Grillnachmit-
tag bei den Armbrustschüt-
zen ein. Bei vielen leckeren 
Grillspezialitäten und einem 
spannenden Armbrustschie-
ßen verging die Zeit wie im 
Flug – ein besonderer Dank 
gilt dem Armbrustschützen-

tag nach den verschwunde-
nen Feuerwehrgegenständen. 
Nach der erfolgreichen Suche 
wartete beim Rüsthaus eine 
kleine Überraschung auf die 
Teilnehmer. 

Im Mai durften wir eine be-
sondere Feier begleiten: die 
Hochzeit unseres Kamera-
den OLM Manuel Seebacher 
mit Bettina. Wir gratulieren 
den beiden herzlich zu die-
sem schönen Anlass! Lei-
der mussten wir auch zwei 
schwere Verluste hinnehmen: 
Unsere Kameraden Karl 
Seebacher und Harald Ertl 
sind Anfang Mai viel zu früh 
von uns gegangen. Wir wer-
den ihnen stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Mitte Juni besuchten wir die 
Kinderkrippe und den Kin-
dergarten in Lassing. Bei 
einer spannenden Übung 

In den vergangenen Mo-
naten war die Freiwil-
lige Feuerwehr Lassing 

wieder aktiv im Einsatz. Wir 
wurden zu zwei Brandeinsät-
zen gerufen: Einmal zu einem 
Entstehungsbrand im Orts-
gebiet von Lassing und au-
ßerdem zu einem beginnen-
den Waldbrand in Selzthal. 
Im Rahmen des Sonnwend-
feuerabbrennens kam es zu 
einem Täuschungsalarm. 
Glücklicherweise verliefen 
alle Einsätze glimpflich.

Neben den Einsätzen und 
Übungen lag uns auch die 
Arbeit mit den jüngsten Mit-
gliedern unserer Gemeinde 
am Herzen. Ein Höhepunkt 
war unsere Osteraktion, die 
wieder ein großer Erfolg 
war. Über 150 Kinder und 
Jugendliche folgten unse-
rem Aufruf und suchten von 
Palmsonntag bis Ostermon-
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Freiwillige Feuerwehr Lassing
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Freiwillige Feuerwehr Döllach

Branddienstleistungsabzei-
chen
Nach einer intensiven 
Übungszeit war es am 
17.05.2025 soweit und es 
stellten sich 14 Mitglieder 
der Feuerwehr Döllach der 
Branddienstleistungsprüfung 
in Bronze und Gold. Alle an-
getretenen Kameraden absol-
vierten souverän die Prüfung 
und somit konnte das Brand-
dienstleistungsabzeichen ins-
gesamt 7x in Bronze und 7x 
in Gold erreicht werden. 
Wir gratulieren nochmal 
allen Kameraden zu den er-
brachten Leistungen.

Einsätze
•	25.05.2025 Verkehrsunfall 

Döllach

•	26.05.2025 Kaminbrand 
Döllach

•	18.03.2025 Brandmeldeal-
arm Döllach

Übungen
•	08.04.2025 Vorbereitung 

auf die Abschnittsübung 
in Döllach

•	11.04.2025 Abschnitts-
übung in Döllach

•	03.06.2025 Monatsübung 
Waldbrand (Foto oben)

•	10.07.2025 Monatsübung

Bewerbsgruppe
Die Bewerbsgruppe nahm 
dieses Jahr wieder mit zwei 
Gruppen am Alpinstil-Be-
werb im Rahmen der Lassin-
ger Sommergaudi teil. Dabei 
wurden sehr gute Ergebnisse 
erzielt. Döllach 1 erreichte 
den 7. Platz. Döllach 2 bot 
eine noch bessere Leistung 
und wurde nur knapp um 0,7 
Punkte geschlagen und er-
reichte somit den 2. Platz.  

Jugend
Unsere KameradInnen in 
der Jugend waren dieses Jahr 
bereits sehr erfolgreich und 
konnten einige Abzeichen er-
ringen. 
• 1x Wissenstest Gold
• 1x Wissenstest Silber

Einsatzorganisationen
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• 2x Wissensspiel Silber 
• 1x Wissensspiel Bronze 

Weiters wurde an beiden Be-
reichsbewerben teilgenom-
men. 
Wir sind auch immer sehr 
bemüht unsere Jugend regel-
mäßig in die Monatsübungen 

einzubinden und ihnen so-
mit bereits früh viel Wissens-
wertes über das Feuerwehr-
geschehen mitzugeben. 

Döllacher Wiesnfest
Wir freuen uns schon, euch 
am 20.09.2025 wieder bei 
unserem Wiesnfest in Döl-
lach begrüßen zu dürfen. Es 
unterhalten euch der Musik-
verein Lassing und die Live 
Steirer. Für unsere Verlosung 
sind bereits die Lose bei den 
Mitgliedern der Feuerwehr 
Döllach erhältlich. Der 1. 
Preis ist ein Reisegutschein 
im Wert von 1.000 €. 

Weitere Informationen zu 
unseren Einsätzen, Übungen 
und sonstigen Tätigkeiten 
findet ihr auf unserer Face-
book Seite. 
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chen. Wir wünschen Mar-
tina (Purkhardt) und ihrem 
Martin Kalsberger für die 
gemeinsame Zukunft nur das 
Beste.

Goldenes Abzeichen für Va-
nessa Gassner
Im Mai durften wir bei einer 
ganz besonderen Prüfung 
zusehen. Unsere Flötistin Va-
nessa Gassner hat die Musik-
schulabschlussprüfung be-
standen sowie sich das Gol-
dene Leistungsabzeichen mit 
Auszeichnung erspielt. Das 
Konzert führte uns durch 
verschiedene Musikrichtun-
gen und konnte auf allen 
Ebenen begeistern. Liebe Va-
nessa, Menschen wie du be-
reichern unseren Verein. Wir 
sind unglaublich stolz und 
froh dich in unseren Reihen 
zu wissen. 

Jonah beim Bundeswettbe-
werb 
Unser Nachwuchstalent Jo-
nah Thanner durfte im Juni 
beim prima la musica Bun-
deswettbewerb teilnehmen. 
Unser Verein fieberte von 
zu Hause aus per Livestream 
mit. Eine Abordnung un-
seres Vorstandes inklusive 
Obmann und Kapellmeister 
war mit in Wien und drück-
te vor Ort die Daumen. Nach 

Ein großes Dankeschön geht 
an all unsere Musiker*Innen 
und Verwandte sowie Freun-
de, die uns bei der Sommer-
gaudi durch ihren tatkräfti-

1.Mai
Der traditionelle erste Mai- 
Weckruf führte uns dieses 
Jahr nach Stein und Schatten-
berg. Um 5:30 Uhr starteten 
wir zu unserer ersten Stati-
on. Höchst motiviert führte 
uns unser Weg immer weiter 
in Richtung Endstation am 
Jörg-Hof. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei allen 
für die Gastfreundschaft und 
Bewirtung bedanken. Es war 
uns ein Volksfest.

Musi-Hochzeiten
Besonders freut uns, dass 
wir dieses Jahr zwei Musike-
rinnen aus unseren Reihen zur 
Hochzeit gratulieren durften.  
Unserer Bettina und ihrem 
Manuel Seebacher durften 
wir nicht nur nach ihrer stan-
desamtlichen Hochzeit ein 
Ständchen spielen, sondern 
auch die kirchliche Trauung 
umrahmen. Mit Liedern wie 
"The Rose" trugen wir un-
seren Teil zur musikalischen 
Gestaltung bei. Wir wün-
schen auch auf diesem Weg 
noch einmal viel Glück für 
eure gemeinsame Zukunft. 
Das zweite Ja-Wort führte 
eine Abordnung von uns 
nach Donnersbachwald. Dort 
überraschten wir ein lang-
jähriges, ehemaliges Mitglied 
mit einem kleinen Ständ-

Musikverein Lassing

einem unglaublichen Kon-
zert mit seiner Posaune, er-
spielte er sich den 2. Preis. 
Lieber Jonah, Wahnsinns-
leistung – wir ziehen den Hut 
vor dir und hoffen, dass du 
dich noch sehr lange bei uns 
wohlfühlen wirst.

Sommergaudi 
150 Jahre Musikkapelle sind 
eine lange Zeit. Bei uns ste-
hen sie nicht nur für unser 
musikalisches Bestehen, son-
dern auch für gute Kamerad-
schaft, neue Freunde und lus-
tige gemeinsame Stunden. In 
diesen Jahrzehnten ist unser 
Verein viele Entwicklungen 
durchlaufen und wir sind 
stolz nun an diesem Punkt zu 
stehen. Dieses Jubiläum wur-
de im Rahmen der Sommer-
gaudi ausgiebig gefeiert. 
Am Freitag fand unser Fest-
akt statt. Nach einem Auf-
marsch mehrerer Kapellen 
und einem Gesamtspiel wur-
de unsere Feier ins Festzelt 
der Sommergaudi verlegt. Bei 
bester Unterhaltung durch 
die Pagger Buam konnten 
wir den Abend genießen.
Am Sonntag folgte direkt das 
nächste Highlight - Bezirks-
musikfest in Lassing. Neun-
zehn Kapellen marschierten 
zum Festakt auf und feierten 
noch viele Stunden mit uns. 
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August

15.08.    09.30 Uhr   Familien-WGF, anschl. Zweirad-

                                    weihe und Dorffest                                 

September

28.09.    08.15 Uhr   Segnung der Erntekrone, am

                                    Dorfplatz anschl. Hl. Messe in 

                                    der Pfarrkirche (8.30 Uhr)

Oktober 

12.10.   08.30 Uhr   Hl. Messe mit den Ehejubilaren

November

01.11.   08.15 Uhr    Kranzniederlegung Kriegerdenk-

                                    mal

              08.30 Uhr    Allerheiligenmesse, anschl. Grä-

                                    bersegnung

02.11.   09.30 Uhr   WGF für die Verstorbenen

29.11.   19.00 Uhr    Hl. Messe mit Ad-

                                      ventkranzsegnung

Aus der Pfarre

gen Einsatz unterstützt ha-
ben. Ohne Euch wäre ein Fest 
in diesem Ausmaß niemals 
möglich! 
Diese Monate haben wieder 
gezeigt, dass wir nicht nur ein 
Verein sondern eine große 
Familie sind, die zusammen-
hilft, gemeinsam feiert und 
sich in jeder Situation unter-
stützt. So 
sehen wir 
u n s e r e r 
Z u k u n f t 
mit großer 
Zuversicht 
entgegen.

Termine und GottesdiensteSeggl Luis vlg. Dengg 
war von 2008 bis 2025, 
fast auf den Tag genau 

stolze 17 Jahre 
mit Herzblut, Ei-
fer und Freude 
als Mesner für die 
Pfarre Lassing im 
Einsatz und hat 
diese wichtige 
Aufgabe stets mit 
großer Hingabe 
und Verlässlich-
keit durchge-
führt. 
Dieses Jahr hat er 
nun mit 82 Jah-
ren, altersbedingt 
seinen Rücktritt 
erklärt und wur-
de von der Pfarre 
aber auch von der 
Bevölkerung im 
Zuge des diesjäh-
rigen Pfarrfestes 
in die "Mesner-
pension" verab-
schiedet. 
Lieber Luis, wir 
danken dir ganz 
herzlich für dei-
nen Einsatz und 

deine wertvolle Arbeit und 
wünschen dir alles Gute für 
deine Zukunft.
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Honigprämierung 2025

Änderung bedingt durch die Datenschutzgrundverordnung neu:

Wir ersuchen alle Leserinnen und Leser, die diesen Teil der Lassinger Gemeindenachrichten gerne lesen, um Verständnis, 
dass Gratulationen und  Ankündigungen nur nach ausdrücklicher Zustimmung veröffentlicht werden. 

Bei der 18. 
Honigprämier ung 
2025 in Frohnleiten 

wurden aus insgesamt 2400 
eingesendeten Honigen 
zahlreiche herausragende 
Produkte ausgezeichnet. 
In der Bewertung 
erhielten 466 Honige die 
Goldmedaille, 216 wurden 
mit Silber ausgezeichnet und 
103 erhielten Bronze. Diese 
Prämierung unterstreicht die 
hohe Qualität und Vielfalt 
der eingerechten Honige. 

Unter den Preisträgern 
sind auch einige Imker aus 
Lassing, die geehrt und mit 
Medaillen ausgezeichnet 
wurden. 
Schnepfleitner Heinz ging 
als Landessieger in der 
Kategorie Honigtau-Honig 
hervor. Weiters gewann er 
Gold in den Kategorieklassen 
Blütenhonig, Cremehonig, 
Waldhonig und Waldhonig 
blumig. 
Reiter Franz wurde Landes-
sieger in der Kategorieklasse 

Blütenhonig. Gold gewann 
er in den Kategorieklassen 
Waldblütenhonig und 
Waldhonig blumig. Mit Silber 
wurde sein Cremehonig 
ausgezeichnet. 
Stadlmann Bernhard wurde 
in der Kategorie Waldhonig 
mit einer Silbermedaille 
belohnt. 

Bei der Honigprämierung in 
Wieselburg, die bundesweit 
anerkannt ist, hat Heinz 
Schnepfleitner mitgemacht. 

Goldene Auszeichnungen 
hat er hier in den Kategorien 
Waldhonig, Blütenhonig, 
Honigtauhonig und Wald-
honig blumig erhalten. 
Mit Silber wurde er in der 
Kategorieklasse Cremehonig 
ausgezeichnet. 

Diese Erfolge unterstreichen 
die Vielfalt und den Wert von 
Honig in unserer Region. 
Vielen Dank den Imkern 
für ihr Engagement in der 
Honigproduktion. 



Seite 31Ausgabe 03/2016

Soziales und Bildungseinrichtungen

Bettina Hierz & Manuel Seebacher

Unsere Verstorbenen

Marianne Rohrer (70)

Irmgard Spannring (87) 

Elfriede Ilsinger (85)

Inge Renner (79)

70 Jahre
Josefa Schüttner

Sonja Bacher-Walcher
Florian Matlschweiger

Bernhard Matlschweiger
Anna Kriechbaum

Karl Janout
Hubert Kopp

75 Jahre
Theresia Ruprechter

Johann Herbst
Herbert Veit

Hermann Sulzberger

80 Jahre 
Melitta Bachler

85 Jahre 
Susanne Fischer

90 Jahre 
Viktor Huber

Altersheim
Veronika Schrögnauer (75)

Anton Stark (75)
Rosa Palli (80)

Helene Gaig (90)
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Amtliche Nachrichten & Kleinanzeigen

GRATULATIONEN

freepik.com

HOCHZEITEN

GEBURTEN

Clara, geb. 18.04.2025
Eltern: Lisa Treitler und Marcel Seggl

Fabian, geb. 03.07.2025
Eltern: Lisa Hochkönig und Michael Hornbacher

Margit Zauner & Thomas Rohrer

Karl Seebacher (58)

Harald Ertl (62)

Roswitha Preis (69)

Johann Zeiser (75)

Omara, geb. 21.05.2025
mit Schwester Samira (4)

Eltern: Ramona Schmid und Rainer Danklmeier

Herzlichen Glückwunsch



freepik.com

02. Oktober
Infoveranstaltung 

"Energiegemeinschaften", 
18.30 Uhr, Seerestaurant 

Lassing

05. Oktober
Handwerks- und Flohmarkt, 

ab 9 Uhr, Gasthaus s`Kasi
Wer mitmachen will, bitte 
direkt bei Anita melden!

03. August
Blosenmesse, 11 Uhr, Blosen 
Gipfelkreuz (Wortgottesfeier)

08. August
Sommerzauber, 17 Uhr, 
Lieblingsplatz´l Dorfplatz

09. August
Knittelturnier, Knittelplatz 

Fischern

09. August
Landjugend-Theater, 
19.30 Uhr, VS Lassing

10. August
Landjugend-Theater, 
18.30 Uhr, VS Lassing

15. August
Lassinger Dorffest, 

9.30 Uhr Familien-WGF, 
anschl. Dorffest am Dorfplatz

31. August
Maibaum umschneiden der 
Brauchtumsgruppe Lassing, 

10 Uhr, Gasthaus s`Kasi

03. September
Blutspenden, 16-19 Uhr, 

Volksschule Lassing

13. September
Hoffest beim Killas, ab 13 Uhr, 

Hof vlg. Killas Unterberg

20. September
Döllacher Wiesnfest, 18 Uhr, 

Rüsthaus der FF Döllach

28. September
Erntedankfest, 8.15 Uhr 
Segnung der Erntekrone,

8.30 Uhr Messe in der 
Pfarrkirche

VERANSTALTUNGEN


